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Nein, aber wenn jemand anders aus dem selben Etat finanziert wird, reicht es andernorts dann
halt nichtmal mehr zum Inflationsausgleich. Abgesehen davon, dass man sich durch solche
Tricks wie Einmalzahlungen, die im Vergleich zu den unteren Lohngruppen einen viel höheren
relativen Aufschlag bedeuten, gerade erst einen Keil zwischen die verschiedenen Lohngruppen
treibt. Natürlich, schneiden die unteren Gehaltsgruppen dann relativ besser ab.

2020 gabs auch nur 1, paar zerquetsche Steigerung. Also haben wir jetzt umgerechnet 3 Jahre
hintereinander 1% bekommen bei gleichzeitig galoppierender Inflation? Und dann fragt man
sich woher der Lehrermangel in den Mint-Fächern rührt?

Wäre ich kein Schöngeist und hätte was industrietaugliches als Fach würde ich mir bei solchen
Aussichten erst recht als Einsteiger überlegen, den Beruf nicht mehr zu ergreifen. Wir habens
ja. Und die Gewerschaft setzt ihr Autogramm drunter.
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